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Niederschrift über die 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates 

 

Sitzungsdatum 

Donnerstag, 23.07.2015 

Beginn 

19:40 Uhr 

Ende 

22:00 Uhr 

Ort 

im Sitzungssaal, Rathaus 

 

Hinweis: Hier handelt es sich um einen Vorabbericht aus der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung, da eine Genehmigung der Niederschrift erst in der kommenden Sitzung durch den 
Gemeinderat erteilt wird. Wir bitten um Verständnis, dass aus Datenschutzgründen evtl. 
Passagen im Vergleich zum offiziellen Protokoll nicht enthalten sein könnten. 
 

Anwesenheitsliste: 
 
1. Bürgermeister 

Fath, Marcel    
 
Mitglieder 

Dinauer, Inge    
Franke, Bernhard    
Fuchs, Günter    
Gerer, Josef    
Lettmair, Daniel    
Mittl, Josef    
Nold, Ernst Dr.    
Rapf, Günther    
Scherer, Hans    
Schöpe-Stein, Hildegard    
Stadler, Wolfgang    
Streibl, Susanne    
Thiel, Lydia   ab TOP 4 
Trzcinski, Rolf Dr.    
Weber, Gerhard    
Weßner, Hildegard    
 
Schriftführerin 

Reichel, Irene    
 

Abwesend und entschuldigt: 
 
Mitglieder 

Junghans, Jürgen    
Reischl, Bernhard    
Scherbaum, Margarete    
Stang, Andrea    
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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung: 
 

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters 

1.1 Zeitplanung zum Thema Asylbewerber 

1.2 Verkehrssituation am Heimweg 

1.3 Projektwand des 1. Bürgermeisters 

2 Antrag von Herrn Andreas Amorth auf Entbindung von seinem Ehrenamt als Gemein-
deratsmitglied 
Vorlage: 1321/2015 

3 Entscheidung über das für Herrn Andreas Amorth nachrückende Gemeinderatsmit-
glied; Nichtannahme der Wahl von Herrn Klaus Hamann; 
Annahme der Wahl von Frau Lydia Thiel 
Vorlage: 1318/2015 

4 Vereidigung von Frau Lydia Thiel als neues Gemeinderatsmitglied 
Vorlage: 1319/2015 

5 Neubesetzung der Ausschüsse und der sonstigen Gremien 
Vorlage: 1320/2015 

6 Zuschuss für den Verein Mittagsbetreuung Petershausen e.V.; 
Startup für die Errichtung einer weiteren Kinderhortgruppe im Schulgebäude 
Vorlage: 1326/2015 

7 Vorstellung der Jahresrechnung 2014 
Vorlage: 1324/2015 

8 Satzung über die Verleihung der Bürgermedaille für verdiente Bürgerinnen und Bürger 
in Petershausen; 
Festlegung der Kriterien für die Anwendung der Satzung 
Vorlage: 1322/2015 

9 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 25.06.2015 

10 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 21.05.2015, deren 
Geheimhaltung weggefallen ist 

11 Sonstiges und Anregungen 

11.1 Frage von Herrn 2. Bürgermeister Stadler zum Aufstellen der Litfaßsäule am Bahn-
hofsvorplatz 

11.2 Zustand des Flurbereinigungswegs bei der Drucksteigerungsanlage- Frage von Herrn 
Gemeinderat Rapf 

11.3 Müllablagerungen um Kollbach - Information von Herrn Gemeinderat Dr. Trzcinski 

11.4 Information zu aktuellen Punkten in der Gemeinderatssitzung - Anregung von Frau 
Gemeinderätin Schöpe-Stein 

11.5 Radweg nach Jetzendorf- Frage von Herrn Gemeinderat Dr. Nold 

11.6 Verwendungszweck des Stadels am Heimweg - Anregung von Herrn Gemeinderat Ge-
rer 
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1. Bürgermeister Marcel Fath eröffnet um 19:40 Uhr die Sitzung des Gemeinderates. Er begrüßt 
alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Gemeinderates fest. 
 
 
 

1 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters 

 
 
 

 
 

  
 
 

1.1 Zeitplanung zum Thema Asylbewerber 

 
Nach Auskunft des Landratsamtes Dachau soll spätestens am 8. August die Containeranlage 
übergeben, danach werden noch 14 Tage für die Innenausstattung benötigt. Anschließend wird 
ein Tag der offenen Tür organisiert, bei dem alle interessierten das Gebäude besichtigen können. 
Herr Dekan Dietz wird das Gebäude segnen.  
Die Asylbewerber werden voraussichtlich in 3-4 Gruppen das Gebäude beziehen, solange bis die 
Anlage gefüllt ist. 
Herr Bürgermeister Fath bekräftigt dass diese Personen ab dem 1. Tag an unsere Mitbürger sind 
und bittet um eine wohlwollende Aufnahme. 
   

 

 

1.2 Verkehrssituation am Heimweg 

 
Herr Bürgermeister Fath wurde von Bürgern angesprochen, dass der Heimweg insbesondere 
Samstagvormittag als „Rennstrecke“ missbraucht wird, da sich die Personen die zum Wertstoff-
hof fahren nicht an Geschwindigkeitsbegrenzungen halten. Ein Antrag der CSU-Fraktion greift 
dies auf und schlägt vor, den Heimweg zu verbreitern, da auch durch das Asylbewerberheim 
mehr Fußgänger diesen Weg benutzen werden. Die Angelegenheit wurde mit der Polizeiinspek-
tion Dachau geprüft. Zum einen wurde geprüft ob unter Umständen Schilder versetzt werden 
können. Dazu sieht die Polizeiinspektion jedoch keine Notwendigkeit. Zudem würden durch das 
Zurückversetzen der Schilder Parkmöglichkeiten entfallen. Eine Verbreiterung des Wegs wäre 
nur durch Grunderwerb möglich. Dies ist jedoch auf die Schnelle nicht umsetzbar. Stattdessen 
wird die Gemeinde zusätzliche Straßenlampen errichten um den Weg besser auszuleuchten.  
 
Herr Gemeinderat Mittl fragt ob ein Verkehrsspiegel angebracht werden könnte. Dies hat die Po-
lizeiinspektion bereits verneint, da Verkehrsspiegel mittlerweile eher als Gefährdung angesehen 
werden, man sieht je nach Höhe des Autos mehr oder weniger  
 
Frau Gemeinderätin Schöpe-Stein weist darauf hin, dass der Feldweg beim Rauch-Stadel von 
Autofahrern als Abkürzung zu den Garagenhöfen in der dahinter liegenden Siedlung genutzt 
wird. Herr Bürgermeister Fath sagt zu die Angelegenheit prüfen zu lassen. 
 
Weiter regt Frau Gemeinderätin Schöpe-Stein an, einen Fußweg vom Asylbewerberheim zum 
Bahnhof bzw. den Geschäften im Gewerbegebiet anzulegen. Herr Bürgermeister Fath führt aus, 
dass hierzu der Gemeinde teilweise benötigte Grundstücke fehlen. Trotzdem wird die Angele-
genheit geprüft, eine Umsetzung ist jedoch kurzfristig nicht möglich. 
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1.3 Projektwand des 1. Bürgermeisters 

 
Herr Bürgermeister Fath möchte einen Auszug aus den Projekten, die in nächster Zeit anstehen 
(gelbe Zettel an der Projektwand, auch im Mitteilungsblatt erwähnt) vorstellen.  
Herr Gemeinderat Gerer und Herr Gemeinderat Weber monieren, dass die CSU-Fraktion einen 
Antrag zu dem Thema gestellt hat, dieser jedoch nicht auf die Tagesordnung gesetzt wurde. Herr 
Bürgermeister Fath erläutert, dass nicht alle Themen öffentlich gemacht werden können, da es 
sich auch um Grundstücksfragen und Anliegen von Bürgern handelt. Zudem ist die Projektwand 
lediglich sein persönliches Arbeitsinstrument, das er nicht in allen Einzelheiten erläutern könne. 
Den Auszug aus den Projekten könne er jedoch als Anlage zum Protokoll zur Verfügung stellen.  
 
 

2 Antrag von Herrn Andreas Amorth auf Entbindung von seinem Ehrenamt 
als Gemeinderatsmitglied 

 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 28.06.2015 stellte Herr Amorth den Antrag, ihn von seinem Ehrenamt als 
Gemeinderatsmitglied zu entbinden. 
 
Gemäß Art. 48 Abs. 1 Satz 2 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG) kann eine gewähl-
te Person sein Amt – auch ohne Angabe von Gründen - niederlegen. Der Gemeinderat hat die 
Niederlegung gemäß Art. 48 Abs. 3 Satz 2 GLKrWG festzustellen. 
   
 

   

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stellt fest, dass Herr Andreas Amorth sein Amt als Gemeinderatsmitglied nie-
dergelegt hat. Herr Amorth ist daher von seinem Amt ab sofort entbunden. 
 
   

angenommen Ja 16  Nein 0   
 
 

3 Entscheidung über das für Herrn Andreas Amorth nachrückende Gemein-
deratsmitglied; Nichtannahme der Wahl von Herrn Klaus Hamann; 
Annahme der Wahl von Frau Lydia Thiel 

 
Sachverhalt: 
 
Im vorhergehenden Tagesordnungspunkt wurde Herr Andreas Amorth von seinem Amt als Ge-
meinderatsmitglied gemäß Art. 48 Absatz 3 Satz 2 GLKrWG entbunden. 
  
Nach dem Ergebnis der Kommunalwahl vom 16.03.2014 rückt Herr Klaus Hamann als Listen-
nachfolger in den Gemeinderat nach. Herr Hamann hat die Wahl nicht angenommen. 
 
Nächster Nachrücker ist Frau Lydia Thiel. Diese hat mit Schreiben vom 15.07.15 die Wahl ange-
nommen und sich zur Ablegung des Eids gemäß Art. 31 Abs. 4 GO bereit erklärt. 
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Beschluss: 
 
Es wird gemäß Art. 48 Abs. 3 GLKrWG festgestellt, dass Herr Klaus Hamann nicht als Listen-
nachfolger für Herrn Andreas Amorth in den Gemeinderat nachrückt. 
  
Herr Klaus Hamann wird von der Verpflichtung, das Amt als Gemeinderatsmitglied anzunehmen, 
entbunden. 
 
Es wird gemäß Art. 48 Abs. 3 GLKrWG festgestellt, dass Frau Lydia Thiel als Listennachfolgerin 
für Herrn Andreas Amorth in den Gemeinderat nachrückt 
 
   

angenommen Ja 16  Nein 0   
 
 

4 Vereidigung von Frau Lydia Thiel als neues Gemeinderatsmitglied 

 
Sachverhalt: 
 
Frau Lydia Thiel rückt gem. Art. 37 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes (GLkrWG) für 
Herrn Andreas Amorth als Gemeinderatsmitglied nach 
 
Frau Thiel wurde hiervon in Kenntnis gesetzt und gleichzeitig aufgefordert, zu erklären, ob sie die 
Wahl annimmt und bereit ist, den nach Art. 31 Abs. 4 der Gemeindeordnung (GO) vorgeschrie-
benen Eid (s. Anlage) zu leisten. Frau Thiel hat mit Schreiben vom 15.07.15 die Wahl zum Mit-
glied des Gemeinderats angenommen und sich auch bereit erklärt, den Eid zu leisten. 
 
Herr Bürgermeister Fath nimmt Frau Thiel den Eid ab. 
   

Finanzielle Auswirkungen: 
 
   
 

Beschluss: 
 
   

zur Kenntnis genommen  
 
 

5 Neubesetzung der Ausschüsse und der sonstigen Gremien 

 
Sachverhalt: 
 
 
Durch das Ausscheiden von Herrn Andreas Amorth muss auch die Besetzung der Ausschüsse 
geändert werden: 
 
Herr Amorth war in die Agenda 21 entsandt und stellvertretendes Mitglied in folgenden Aus-
schüssen: 
 

 Haupt- und Finanzausschuss  

 Bau- und Umweltausschuss 

 Werkausschuss 
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 Sozialausschuss 
 
Die CSU-Fraktion schlägt vor, das neue Gemeinderatsmitglied, Frau Thlel in die o.g. Ausschüsse 
und Gremien als Mitglied bzw. Stellvertreter zu entsenden. 
 
 

 
   

Finanzielle Auswirkungen: 
 
   

 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Lydia Thiel für das ausgeschiedene Mitglied, Herrn Andreas 
Amorth in die Agenda 21 zu entsenden und als stellvertretendes Mitglied in den Haupt- und Fi-
nanzausschuss, den Bau- und Umweltausschuss, den Werkausschuss und den Sozialausschuss  
entsenden (s. Anlage Ausschussbesetzung: Stand 23.07.2015). 
 
   

angenommen Ja 17  Nein 0   
 
 

6 Zuschuss für den Verein Mittagsbetreuung Petershausen e.V.; 
Startup für die Errichtung einer weiteren Kinderhortgruppe im Schulge-
bäude 

 
Sachverhalt: 
Der Verein Mittagsbetreuung Petershausen beantragt für die Eröffnung eines Kinderhortes einen 
Startschuss in Höhe von 5.000 €. (siehe beiliegenden Antrag) 
Die Betreuungsplätze für Hortkinder sind ab September 2015 nicht mehr ausreichend. Der Verein 
Mittagsbetreuung e.V. möchte deshalb das Angebot hierfür erweitern und eine Hortgruppe mit bis 
zu 25 Plätzen eröffnen.  
Eine förmliche Anerkennung der Plätze nach dem BayKiBiG (bayerisches Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetz) ist nicht mehr erforderlich. Vielmehr ist es für die Gemeinde Petershausen 
notwendig, ausreichend Betreuungsplätze anbieten zu können. 
Aktuell hat der Verein zusagen für 19 Kinder die ab September betreut werden sollen. 
Im Gegensatz zur Mittagsbetreuung hat der Hort auch eine Betreuung in den Ferien. Der aktuell 
vorhandene Betreuungsengpass in den Ferien würde so reduziert. 
 
Für den Start der Betreuung ist jedoch eine Vielzahl von Aufwendungen zu tätigen. Hierfür bittet 
der Verein um einen Startzuschuss von 5.000 €. 
   
   

Finanzielle Auswirkungen: 
Der Haushalt 2015 sieht für den Betrieb einer weiteren Kinderhortgruppe keine Ansätze vor. Die 
gesetzlichen Aufwendungen sowie der jetzt beantragte Zuschuss müssten ggf. über einen Nach-
tragshaushalt finanziert werden. 
   
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Neugründung einer Hortgruppe zur Kenntnis und gewährt dem Ver-
ein Mittagsbetreuung e.V. einen Startzuschuss in Höhe von 5.000 € zur Deckung der Ausgaben. 
   

angenommen Ja 17  Nein 0   
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7 Vorstellung der Jahresrechnung 2014 

 
Sachverhalt: 
Entsprechend Art. 102 Gemeindeordnung (GO) i.v.m. § 77 KommHV-Kameralistik ist dem Ge-
meinderat die Jahresrechnung 2014 bis zum 30.06.2015 vorzulegen. Leider erfolgt die Vorstel-
lung einen Monat später. 
 
Die komplette Jahresrechnung umfasst mehr als 1.000 Seiten und liegt den Gemeinderäten in 
der Verwaltung zur Einsicht auf.  
 
Der Rechenschaftsbericht fasst die Jahreszahlen in Kurzform zusammen. Diese werden vom 
Kämmerer vorgestellt. 
 
Nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung stellt der Gemeinderat alsbald, jedoch in der 
Regel bis zum 30. Juni des auf das Haushaltsjahr folgenden übernächsten Jahres den Jahresab-
schluss beziehungsweise die Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung fest und beschließt über die 
Entlastung. 
     

 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Jahresrechnung zur Kenntnis und beauftragt den Rechnungsprü-
fungsausschuss mit der Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung. 
   

angenommen Ja 17  Nein 0   
 
 

8 Satzung über die Verleihung der Bürgermedaille für verdiente Bürgerinnen 
und Bürger in Petershausen; 
Festlegung der Kriterien für die Anwendung der Satzung 

 
Sachverhalt: 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, in der nächsten Gemeinderatssitzung Kriterien für die Anwendung 
der Satzung zu erarbeiten. Danach wird die Öffentlichkeit gebeten, Vorschläge einzureichen, 
welche Personen im Jahr 2015 geehrt werden sollen. 
   

angenommen Ja 19  Nein 0   
 
Die Satzung ist relativ allgemein gehalten, es können Personen aus jedem Bereich der ehren-
amtlichen Tätigkeit geehrt werden, die sich langjährig um die Gemeinde verdient gemacht haben. 
Es soll sich jedoch bei der Verleihung der Bürgermedaille um eine besondere, herausragende 
Auszeichnung handeln, also sollte die Hürde für die Erlangung hoch angesetzt werden.  
 
In der Fraktionssprechersitzung vom 14.07.2015 wurde vereinbart, die Kriterien einzeln bei allen 
Räten abzufragen, zusammenzufassen und jedes Kriterium einzeln zur Abstimmung zu bringen. 
 
Folgende Kriterien wurden von den Fraktionen genannt, bzw. bei der ursprünglichen Erstellung 
der Satzung vorgeschlagen:  
 
- Mindesttätigkeit: keine bzw. Fallbezogen       
- Jährliche Ehrungen: Fallbezogen      
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- Beschlusstermin: Fallbezogen spätestens im Dezember nicht-öffentlich   
- Ehrungstermin und Ort :Anlassbezogen in würdigem Rahmen   
 
- Jährliche Ehrungen: 3    
- Jährliche Ehrungen: maximal 3  
- Ehrungen alle 2 Jahre    
- Jährliche Ehrungen    
- Mindesttätigkeit (im Ehrenamt): 15 Jahre  
 
     
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt folgende Kriterien in Einzelabstimmung für die Anwendung der 
Satzung über die Verleihung der Bürgermedaille für verdiente Bürgerinnen und Bürger in 
Petershausen: 
 

1. Mindesttätigkeit: keine bzw. Fallbezogen 
 

angenommen         Ja: 17 Nein: 0 
 
 

2. Jährliche Ehrungen: Fallbezogen 
 

angenommen         Ja: 17 Nein: 0 
 

3. Beschlusstermin: Fallbezogen spätestens im Dezember nicht-öffentlich 
 

angenommen         Ja. 17 Nein: 0 
 

4. Ehrungstermin und Ort :Anlassbezogen in würdigem Rahmen 
 

angenommen         Ja: 17 Nein: 0 
 

5. Jährliche Ehrungen: 3     
 
abgelehnt         Ja:0 Nein: 17 

 
6. Jährliche Ehrungen: maximal 3 

abgelehnt         Ja: 5 Nein: 12 
 

7. Ehrungen alle 2 Jahre 
 

abgelehnt         Ja: 2 Nein: 15 
 

8. Jährliche Ehrungen 
 

angenommen         Ja: 12 Nein: 7 
 

9. Mindesttätigkeit (im Ehrenamt): 15 Jahre 
 

abgelehnt         Ja: 0 Nein: 17 
 
 
Es besteht Einverständnis, dass Ehrenmedaillenträger zu gemeindlichen Veranstaltungen einge-
laden werden und diese dort erwähnt werden.  
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9 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 25.06.2015 
 

 

 
   

Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. 
Es ergehen hierzu keine Einwände. 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
   

angenommen Ja 17  Nein 0   
 
 

10 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
21.05.2015, deren Geheimhaltung weggefallen ist 

 
Der Gemeinderat vergab die Bauleistung zur Verlegung einer zweiten Druckleitung für das 
Schmutzwasserpumpwerk Asbach und Wasenhof an die Firma Seel Bau GmbH.  
   
 

 

11 Sonstiges und Anregungen 
 

 

  
 
 

11.1 Frage von Herrn 2. Bürgermeister Stadler zum Aufstellen der Litfaßsäule 
am Bahnhofsvorplatz 

 
Herr 2. Bürgermeister Stadler fragt wann die Litfaßsäule am Bahnhofsvorplatz aufgestellt wird.  
 
Antwort: Die Litfaßsäule soll als Ersatz für die Baustahlmatten dienen, die in der Grünanlage auf 
dem Bahnhofsvorplatz ehemals platziert worden sind. Für die Beschaffung ist jedoch ein Be-
schluss des Bau- und Umweltausschusses erforderlich. Die Angelegenheit wird in einer der 
nächsten Sitzungen behandelt.  
   
 

 

11.2 Zustand des Flurbereinigungswegs bei der Drucksteigerungsanlage- Fra-
ge von Herrn Gemeinderat Rapf 

 
Herr Gemeinderat Rapf moniert, dass der Flurbereinigungsweg bei der Drucksteigerungsanlage 
in sehr schlechtem Zustand ist.  
 
Antwort: Dies wurde durch Arbeiten der Bayernwerke verursacht, die Angelegenheit wurde be-
reits an die zuständigen Mitarbeiter bei den Bayernwerken gemeldet und eine Reparatur veran-
lasst.  
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11.3 Müllablagerungen um Kollbach - Information von Herrn Gemeinderat Dr. 
Trzcinski 

 
Herr Gemeinderat Dr. Trzcinski meldet, dass an den Spazierwegen um Kollbach herum immer 
wieder Müll abgelagert wird und bittet um Klärung.  
 
Antwort: Die Tatsache ist bereits bekannt, allerdings wurde der Verursacher noch nicht identifi-
ziert, auch der abgelagerte Müll gab über den Verursacher keinen Aufschluss.  
   

 

 

11.4 Information zu aktuellen Punkten in der Gemeinderatssitzung - Anregung 
von Frau Gemeinderätin Schöpe-Stein 

 
Frau Gemeinderätin Schöpe-Stein bittet am Anfang der Gemeinderatssitzungen immer zum 
Sachstand von aktuellen Themen zu informieren, da die Gemeinderäte auch von den Bürgern 
zum Sachstand gefragt werden. 
 
Antwort: Herr Bürgermeister Fath bittet in diesem Zusammenhang vorab um Hinweise, um wel-
che Themen es sich handelt, da zur Zeit verschiedene große Projekte in Arbeit sind. Über alle in 
jeder Sitzung zu informieren, würde den Rahmen der Sitzung sprengen. Bei der neuen Homepa-
ge ist geplant, einen Bürgermeisterblog einzurichten, in dem Herr Bürgermeister Fath dann zu 
aktuellen Fragen Stellung nehmen kann.  
   

 

 

11.5 Radweg nach Jetzendorf- Frage von Herrn Gemeinderat Dr. Nold 

 
Herr Gemeinderat Dr. Nold fragt nach dem Sachstand zum oben genannten Radweg.  
 
Antwort: Die Angelegenheit wurde mit der Gemeinde Jetzendorf und den beiden Landratsämtern 
Pfaffenhofen und Dachau besprochen. Dabei stellte sich heraus, dass der größte Teil der Kosten 
auf Gemeindeebene liegt, da sehr große Höhenunterschiede zu überwinden sind und ein Groß-
teil des Weges durch den Wald führt. Für ein Waldgrundstück muss ca. die 3,5 fache Ausgleichs-
fläche erbracht werden, was die Angelegenheit erheblich verteuert. 
Nunmehr hat man Alternativrouten geprüft. 
Es wurde vereinbart, dass die Gemeinde Jetzendorf einen Planvorschlag erarbeitet und die Ge-
meinde Petershausen die rechtliche Seite klären wird.  
Die Angelegenheit soll dann im Herbst im Gemeinderat vorgestellt werden. Herr Gemeinderat 
Mittl bittet, die Bürgerwerkstatt zu beteiligen und ihr entsprechende Informationen zukommen zu 
lassen.  
 

11.6 Verwendungszweck des Stadels am Heimweg - Anregung von Herrn Ge-
meinderat Gerer 

 
Herr 3. Bürgermeister Gerer fragt nach wie der Rauch-Stadl verwendet werden soll. Es war im 
Gespräch, diesen den Vereinen für Lagerzwecke zur Verfügung zu stellen.  
 
Antwort: Der Helferkreis Asyl und die Jugendfischer dürfen den Stadl bereits jetzt nutzen. Nach 
der Urlaubszeit werden die Vereine zu einem Gespräch bezüglich einer Nutzung eingeladen und 
ein Gespräch mit den derzeitigen Nutzern geführt.  
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Um 22:00 Uhr schließt 1. Bürgermeister Marcel Fath die Sitzung des Gemeinderates. 
 
 
 

Marcel Fath  Irene Reichel 
1. Bürgermeister Schriftführerin 
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Projekt Programm Priorität Letzter Schritt Nächste Schritte Verantwortlich

Endabrechnung Gewerbegebiet I Bereinigung Altlasten C Zustandsanalyse Gewerbering

Rechtsgutachten Handlungsoptionen

ggf. Überarbeitung Bebauungsplan Tiefbau

Umgehungsstraße Abschnit IV Umgehungsstraße C Grundsatzentscheidung Gemeinderat

Problemlösung Lieferverkehr Göppertshausen

Verhandlungen Grundverkehr Bürgermeister

Bodenmanagement Eheäcker Eheäcker ok Tiefbau

Radwegverbindung Waldkindergarten Radwege B Grobplanung Alternativerouten

Grundverkehr Genehm./Fördermittel GR 

Finale Streckenführung planen Tiefbau

TFN Windkraft - Abschluss der Planung TFN Windkraft A Abwägungen der letzten Auslegung

Abstimm. mit Gemeindetag / Bürgermeister

ggf. Neuvergabe Planer GR etc. Bürgermeister

ISEK Baulandentwicklung A

Verhandl.ung Städtbauförderung

Ausschreibung und Vergabevorbereitung

Vergabe, Vorbereitung 2. GR Klausur                            

Öffentlichkeitsbeteiligung                       

Projektentscheidungen mit GR und Eigent. Geschäftsleitung

Vollsortimenter Gewerbeentwicklung A

Gespräche mit potentiellen Anbietern 

und Grundstückseigentümern

Moderation EDEKA / Eigentümer

Entscheidung Eigentümer und GR Bürgermeister

Kleinkinderspielplatz / Jugendplatz Vogelsiedlung Jugendförderung ok Jugendarbeit

Parkprobl./Rettungswege/Seitenstraßen Verkehr A

verstärkte Kontrollen, 

gezielte verkehrliche Anordnungen

Informationskampagne, Kontrollkampagne 

Seitenstraßen Tiefbau

Radweg Jetzendorf Verkehr B

Abstimmung alternativer Routen mit 

Partnergemeinde und Landratsämtern

Vorbereitung kommunaler Zusammenarbeit, 

Abstimmung Planentwurf Jetzendorf,                                                

Fördermittel/Planung etc. Bürgermeister

Gestaltung Verkehr Westring Verkehr B Anliegertreffen Herbst 2014

Anliegerdialog nach Fertigstellung und 

Eröffnung der Straße, 

ggf. verkehrliche Anordnungen

Prüfung Gehweg Straßenrand Ostseite Tiefbau

Bahn Konversionsfläche Baulandentwicklung B

Verhandlungen zentrales Grundstück,

Vertragsentwurf

Grundverkehr I / GR Beschluss, 

Verhandlungen Paket Flächen Kernort Bürgermeister

Bieberschäden Asbach, Heimweg Verkehr A Dokumentation, Abschussgenehmigung

Dorfung mit Steinen befestigen, 

Sicherungsmaßnahmen Heimweg Tiefbau

FFW-Haus Neubau Baulandentwicklung A

Standortanalyen Verwaltung, Feuerwehr, 

Kommunalversicherung, Verhandlungen

Baualternativen mit GR besichtigen           

Entscheidung Standort & Gebäudetyp Bürgermeister

Schaukasten Bürgerwerkstatt Bürgerwerkstatt B 1x zusätzlich-->2x Kästen & Umorganisation Hochbau

BP Ortsmitte Baulandentwicklung A

Planungen, Verhandlungen, 

Öffentlichkeitsbeteiligung, 

Beratungen des GR,

Vorbereitung der GR/BA Beschlüsse

BA Beschluss Bauvoranfragen,

folgend Sondersitzung GR vorbereiten,

Öffentlichkeit /Kommunikation Hochbau

"Stinkebach" vs. Entwässerungskanal Baulandentwicklung A

Prüfung Einwendungen, Ermittlung des 

örtlichen, technischen und rechtlichen 

IST Standes

Information des Werkausschusses zu den 

Ergebnissen, 

Information der Anlieger EGP

Auszug persönliche Projektliste 
des Bürgermeisters – Stand 16.07.15 

Ö  1.3Ö  1.3
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Ausschüsse für die Wahlperiode 2014 - 2020 - Stand 23.07.2015

Haupt- und Finanzausschuss

Gerer Josef CSU

Weber Gerhard CSU

Wessner Hildegard CSU

Franke Bernhard SPD

Stadler Wolfgang SPD

Mittl Josef FW

Scherer Hans FW

Stang Andrea FW

Vertreter in der genannten Reihenfolge:

Fuchs Günter CSU

Lettmair Daniel CSU

Thiel Lydia CSU

Streibl Susanne SPD

Schöpe-Stein Hildgeard SPD

Dr. Trzcinksi Rolf SPD

Dr. Nold Ernst FW

Scherbaum Margarete FW

Rapf Günter FW

Bau- und Umweltausschuss

Gerer Josef CSU

Fuchs Günter CSU

Wessner Hildegard CSU

Stadler Wolfgang SPD

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Dinauer Inge FW

Dr. Nold  Ernst FW

Stang Andrea FW

Vertreter in der genannten Reihenfolge:

Weber Gerhard CSU

Thiel Lydia CSU

Junghans Jürgen CSU

Schöpe-Stein Hildegard SPD

Franke Bernhard SPD

Streibl Susanne SPD

Scherer Hans FW

Mittl Josef FW

Rapf Günther FW

Werkausschuss

Fuchs Günter CSU

Weber Gerhard CSU

Junghans Jürgen CSU

Franke Bernhard SPD

Schöpe-Stein Hildegard SPD

Dinauer Hildegard FW

Rapf Günter FW

Scherer Hans FW

Ö  5Ö  5
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Vertreter in der genannten Reihenfolge:

Gerer Josef CSU

Wessner Hildegard CSU

Thiel Lydia CSU

Streibl Susanne SPD

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Stadler Wolfgang SPD

Scherbaum Margarete FW

Stang Andrea FW

Dr. Nold Ernst FW

Rechnungsprüfungsausschuss

Fuchs Günter CSU Vorsitzender

Wessner Hildegard CSU

Gerer Josef CSU

Franke Bernhard SPD

Schöpe-Stein Hildegard SPD

Mittl Josef FW

Scherer Hans FW Stellvertreter

Vertreter in der genannten Reihenfolge:

Weber Gerhard CSU

Lettmair Daniel CSU

Stadler Wolfgang SPD

Streibl Susanne SPD

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Scherbaum Margarete FW

Dinauer Inge FW

Sozialausschuss

Lettmair Daniel CSU

Reischl Bernhard CSU

Schöpe-Stein Hildegard SPD

Streibl Susanne SPD

Scherbaum Margarete FW

Mittl Josef FW

Vertreter in der genannten Reihenfolge:

Junghans Jürgen CSU

Thiel Lydia CSU

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Stadler Wolfgang SPD

Franke Bernhard SPD

Stang Andrea FW

Rapf Günter FW

Mitglieder Verbandsversammlung Zweckverband Grund- u. Mittelschule M. Indersdorf

Fath Marcel FW

Stadler Wolfgang SPD

Gerer Josef CSU

Weber Gerhard CSU
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dessen Vertreterin

Streibl Susanne SPD

Mitglieder Verwaltungsrat KU Petershausen

Gerer Josef CSU

Doetsch Hubert CSU

Lettmair Daniel CSU

Dr. Streibl Martin SPD

Stadler Wolfgang SPD

Dr. Nold Ernst FW

Stang Andrea FW

Meidinger Florian FW

Jugendreferenten

Junghans Jürgen CSU

Scherbaum Margarete FW

Energiereferenten

Dr. Nold Ernst FW

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Entsendung in Agenda 21

Thiel Lydia CSU

Dr. Trzcinski Rolf SPD

Stang Andrea FW

Entsendung in VHS

Schöpe-Stein Hildegard SPD

Entsendung in Bürgerstiftung

Fath Marcel FW

Gerer Josef CSU

Streibl Susanne SPD

Stang Andrea FW

Zull Helga Sachbearbeiterin
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